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Man verlange in allen Apotheken und Drogerien:
Ein ideales Frühstücksgetränk für Gesunde und Kranke

ersetzt Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade

Kraftnahrung von feinstem Wohlgeschmack
für Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen, geistig und

körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.
Denkbar einfachste Zubereitung für Touristen, Sportsleute, Reisende.

Fabrik diätetischer Präparate Dr. A. WANDER, BERN.

fr; Alles was Sie für

Gesunde u. kranke Tage
i zur Pflege des Körpers brauchen

liefert in bester, bewährtester Form, tadelloser Qualität
und zu billigsten Preisen die

Sanitätsgeschäfte Hansmann A. G.
St. Gallen. Basel, Freiestr. 15. Zürich, Balmhofstr. 70, 1 Treppe hoch..!

Das Glück derEltern
sind gesunde, kräftige Kinder und um solche heran-
wachsen zu lassen, bedarf es einer vernünftigen Er-
nährung. Wenn den Kindern zum Frühstück regel-
massig Henckell & Roths Leilüburgei' Conti-
tiireil verabreicht werden, führt man dem kind-
liehen Körper die für dessen Aufbau so wichtigen
Nährsalze, Fruehtsäuren und Zuckerstoffe zu, die das
Obst als Nahrungsmittel geradezu unentbehrlich
machen. Der beste Ersatz für frisches Obst sind
und bleiben I.flizliiii-gev Confitüren.

In allen besseren Handlungen zu haben.

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc Fr. 1.40
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel „ 1.40
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems „ 2.—
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwache „ 1.50
Mit Lebertran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion 2.50
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen „ 1.70

#• Neu! Ovo-Maltine. Natürliche Kraftnahrung für Nervöse, geistig
g und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc „ 1.75

H§gr Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich.

Klan verlange la aller, .4.potboksll und Drogerien:
Mn ickeales k^rükstücksssetränk kür Qesunâe unâ Xranke

ersetzt Kalkes, Des, Ivakao, Lebokolads

ûiattiiàuns von t'ààin ^VvIìlAeselimaek
kür Kinder in den Lntwickiungejsiiren, scliwangere oder stillende brauen, geistig unil

körpsrlioli Lrscböplte, klervöse, IVIagenisidende, lubsrkuiöss, alternde beute etv.
Denkbar sinlaebsts Zubereitung à' Touristen, Zportslsuts, Reisende.

ssabi-ilc clîàtetisoliei- k'i-âpai-ats vi-. ü. V/ÜI^V^L, KLkîk.

relies ^vas 8!s tür

Kk8uncje u. kranke Isge
> ^ur Dllsgs des Rörpsrs brauebsn

listsrt in bester, bswìibrtoster Dorm, tadelloser Qualität
und ^u billigsten Kreisen clis

L^mtàtss'EsczdàtìS HausTria-nii H.. (Z^.

8t. Lallen, kasel, üreissti-. 15. ^üi ivti, Làlwàr. 70,1 l'isxpedoâ.I

lîaZkîûelkà^îikl'n
sind gesunde, kräftige Binder und um solebs deren-
rvaebsen ?u lassen, bedarf es einer vernünftigen dir-
näbrung. Wenn den Rindern ?>im Drübstüok regel-
massig DsueksII â Rotbs lli«'iinl»n»z><i <^ «>»èi
tüZ t i» verabreiebt verdsn, lübrt man dem Kind-
lieben Rörpsr die Mr dessen Aufbau so vviebtigsn
Räkrsal^s, Drnebtsäuren und ^nekerstoFe ^u, die das
Obst als Ralirungsmittel geradezu nnentbsbrlieb
macben. Der beste Drsatn Mr trisebss Obst sind
und bleiben l OviiKtàkii.

In allen besseren Handlungen ?,u beben.

^ilit ^isen, gegen Febväobs^uständk, Llsiobsnebt, Llutarmnt ste Dr. l.4l>
Uit kromammenium, glänzend erprobtes Rsnekbustsnmittsl „ I.4ll
IVIit gl^eerinpliosgliorsauren 8al?sn, bei Drseböpkung des Nervensystems „ 2.—
lilit Pepsin und llisstase, ^ur Hebung der Vsrdauuvgssobvväobs „ I.5l>
illit bedertran und Ligsld, vsrdauliebsts, woblsobmseksndste Dmulsion L.Zll
Uit Lilinin, gegen nervöse Ropf- und klagensebinsr^sn „ I.7ll
êìlM Neu! Vvo-Illaltlns. blatürliebs Rraktnabrung für Nervöse, geistig

x nnd körpsrlieb Drseböpfts, Illutarms, Nagenlsidends ote „ 1,73

WM" Hr. Wsncler's IVIàitiàr unä Msl^bonbons. WM
Rnbmliebst bekannte Hustenmittel, novb von keiner Imitation srrsiobt. Überall käutliob.



Rein, mild, neutral,

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

Gartenmöbel jeder Art in Eisen
und Holz

Schmiedeiserne Blumentische
Topfständer mit Vasen

Blumentreppen
Schirm- und Garderobeständer in

Schmied- und Gusseisen
Rollschutzwände

Flaschen- und Abtropfgestelle
Feine Gusswaren

Spezialität in feinen Kunstschmiede-
Artikeln und Ziertischchen

— Eisenmöbel-Fabrik —
SUTEIl-STHEIILER é Cie.

Löwenplatz, Zürich.
Neu umgebaute, bedeutend vergrösserte

Lokalitäten.

g. Jalmoli u
Zürich

Grösstes Sortimentshaus der Schweiz
»«sers ûfife s»/ Ver-

»»ûT werde«.

g. Jelmoli »
Die teuren Fleischspeisen

werden am zweckmässigsten ersetzt durch die entfeuchteten Nährprodukte der

"Witschi A. Gr. in Zürich
als Mehl, Gries, Grütze und Flocken aus allen Kernen- und Hülsenfrüchten für
Suppen, Breie, Grütze, Puddings, Omelettes, Mehl-Eierspeisen, Saucen, Gebäck, bes.

Graham-,Diät-,Roggen- und Vollbrot mit mehr Nährgehaltu. längerem Frischbleiben.
Vorteile: I. Ersparnis: a. '/* Kochzeit, b. V« Brennmaterial, c. '/> Fett-,

Eier- und Milch-Zusatz.
II. Gewinn:' a. '/»fmehr Speise, b. Grösserer Nährwert, c.

Höhere Verdaulichkeit, d. Grössere Schmaok-
haftigkelt.

Zu haben in den Spezereihandlungen.

kein, mild. kieuîrgi.

»nsrk»olit üssts Lsiks Mr 2»rtea,
rsiriso ?eir>t, Zsßso Lommersprosssr,
nricl »II g L»utlliusir>ÌA^eitsrl.
àr sàt wit der LeìmtîMârke:

2vvt vorxulàsuor.

Kartenmöbel jeder Art in Lisen
und Noie

Lolimisdeiserno Llumentisclis
lopkständer mit Vasen

ölumenireppvn
8ckirm- und Karderobeständer in

8vlkmied- unll Kusssisen
kollsvliutziwände

riascken- unll übtroptgesteils
kleine Kusswaren

8psiiaiität in keinen Kunstselimiede-
Artikeln und liertisekvken

ê kie.

I^e» uwAsd»uts, dsàeiitsiid vsrArösssrts
tkoir»Iit»tsll.

^slmoli.ic
Grösstes ^ortimönkliäu« der 8àà

?)e^/aKF6« ê»/e ««FS/'S ^a/a/oFe, à as/ Ve^-

à^es F^aà ssaf //'ases ^»gesasa^ we/'à.

dslmoli »
Die teuren fieiseliLpeieen

vords» »M û>veeIrm»ssîAstsn srsswt àured dis sotkeuelrtsìsii l^älirpreduirts der

îitsài Lr. in ^iirÌOÌt
»is àKl, Oriss, OriiMs und ?Iooüen »US îlilsn Nerven- und iiuisenfrückten kür
Luppsn, IZrsis, Orìiks, t'uddiiiAs, Omelettes, IVlskI-IAsrspsissn, Lsuosn, Osdìtâ, üss.
(Zr»ii»m-,I)Ì!i,t-,IìoFgsu- und Voiibrot n>it ^/s wskr Mkr^eì>»Itu. iänFsrsin ?risekdleidsii.
Vorteils: I. Lrsparuts: ». ILood-ett, d. V« Lrsuuiuatvrial, e. '/- Vett-,

Ltvr- uuâ dlttvd-2usat2.
II. kvtvluu: ». '/4 fuivdr Sxstsv, d. Qrossorvr dkâdrurvrt, v.

Sodsrv Voràauttvddvit, 6. <Arö»sero Svdruaod-
àsktÎAlrsit.

2u dadvu tu âsu Sxv2vrotdauàluuxvu.



„ZfTSICH"
Allgemeine Unfall- und HaftnflicM-Yersicnerags-AMenpsellscMt

in Zürich.

EinzelTersicherangen
Touristen-Versicherungen
Lebenslängliche Rebe-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versichernngen
Arbeiter-Tersicherungen
Haftpfllcht-Versichernngen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
0b ligationenrecht.

Versicherung gegen Einbruch und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kautions-VerSicherung.

Bezahlt« Kntschidlgnngaa bis Ende 1906 :

WP über 128v* Millionen Franken.
ii die Yerslchertei bis 1. Januar 1907 überwiesene Gewinnanteile :

Fr. 3,698,000,

in
geller

I» verwendet stets:
jJP, (Backpulver

__

fï 11 > )Vanillinzucker>àl5 eis

UGtKßF SlPuddingpulver)

uructinp. Pfcf.à60cts
Millionenfach bewährte Rezepte

gratis in allen bessern Geschäften.
Altert Blum & Co., Basel, Generaldépât

I

Wäsche und komplette Erstlings-Ausstattungen
finden Sie vom einfachsten bis feinsten wohl nir-
gends schöner, besser und vorteilhafter als bei

Moser & Cie. Bah^fSSe es Zürich I.
Eigene Wäsche- u. Stickerei-Fabrikation. Kostenberechnungen bereitwilligst.

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tramhaltestelle
Mühlegasse

vis-à-vis der Predigerkirche
& Minuten vom Hauptbahnhof

Alk Arien Bäder

Telephon 3202

Best eingerichtetes Geschäft

M«ÌU UM- UN

w ^ürivd.

Lîll?às?siàsrnnxsll
lonrlstöllVvrslvdermlxsll
IivdvllsàxUoàv Rvlzv-Vei'siodvrosxvll <mit

Sovreisv-VvrsZàsrQQxvu
àrdv!tvr-Versjvkvruuxsii
klkktpSIckt-Vvrsleliorvnxv!, o»ed ?»drikZs-

sà, sovis Orittxsrsouso gSAsaübvr osod
0k!iA»tioiievrsàt.

Vsrslodvrvvx xexsn Ltvvrook vvâ vt«d
»toll

Vvrsledsriulx xexs» Vvrootrvvr,.r>x
Zcoottov » Vvr»tvdvl7llr»x.

ösitdlt« àedîàlZiisZis bis àâs MK:

UM- üdsr 128 /2 NMLsQSD Z°rKàsL. "W^
ti â!» sttsledsà bis i. à» M7 Sb»vtsssm KsvMutsils:

?r. 3,693MV

Ein
Heller

vsrvevâst stets:
lgzetpuket

N >1 IVgsiüin^ucke^zlz à
llöUöl'

ttmct!n p> pfck>à6Ock
Uillîovsnàeìi Vv^s-tirts ke^exts

Arktis iv Allen bessern Sssebàtteu.
Albert klum 6 Lo>, kese!> LeeerzliIêpZt-

I

'Wäseds un<Z komplsttg ürstlin^s-^nsstottungell
ünclsn 8is voin eiiäodstsn dis kààn vokl nir-
FSväs sedönsi', bssssi- und vortsilkMsr sis dsi

iVloser Ä CÜS. Làdokàs«° SS 2ûrivà I.
Lixens Wilsedo- u. 3tiäers!-?'sdriIvÄtion> I^ostsndsi-sodiilinAöil dörsittvilllAst.

L3.dea.TiLr3.lt Müd.ieZ73.3L6 25, ^àíà I
?rolndlltv»toUv
Mlöllexo»»«

vt»-à-vt» àsr VroàlxorZrtrods
S Zlltvvtvll vom Nooptdadodok

à»« àll liààr
Lvlopdo» 3202

vest àFàdtà Kv8edM



J. Spoerri
Zürich

Erste levais-tas der Schweiz.

Herbst 17-18 Winten

Wir zeigen den Eingang' aller Neu-|
heiten in Seidenstoffen und Woll-|
Stoffen ergebenst an und bitten um Be-
sichtigung unserer reichhaltigen Lager. |

usfer u.^Iodebilder franko.

!#/<? /fd/e/yj/rê#. <//!? //7 ofer/

5^VZ/g//7' 5£//if vwwetfofe/ wwöte/;,

S//7ûVo/7 50 fO/"Z£>^//Cv6e/"P£/^//Zâ'/.C&55

d//65e/Ôe/7 <?£fc/7 ZOT /#£/*/A<?//0/7 fO/7

ZTooo56i//Zer ov7£/ <?/7ofe/77 /fooA/e//e/7
werefe/7. Zte<yf/ro6,ok.ss öfe

Sunlight Seife
fiSSÄftWÄo/zfetf Zf/5^y77/770/7^ese/z/ W//V3?

«/ ifc^/710/ïty

Tpoerri
lünek

ià à Mà

làl lSK/ lîlllIî k!àii

IVir iiei^eu âen Liuxavg aller Xen-1

Iivîten in Hkiâenstokken mill ^>»11-1

steilen er^edenst an unck vitten uni Le»

siàtig-unA unserer rvîelillnltîxe» I-a^er. I

uà u.^oàbilàr îfaà.

!^/S â/s/7^/à <//6 //7 ^6/-/

LF//55 ^>-^6/7^6/ ivs/'à.
5//?c/^o/7 L0

à^s/^s/? s6/6-/? ^///- ZsZ'/'/^^Zê /<?/?

6oe^ö^/Zs/' ^//7c/ -?/?O<?/'/7 /loc/?/6//6/7
6//S

8unIiM 8eîke
6^^/6/7 L/o/Zs/7 ^L^/7?7776/7^6^6/// tV//-^

,ÄÄ?^0^6 /^/-66L7/s/c^6/7L^/.
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